
Prevondavaux, Schweiz, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Seit 1536 Freie Reichsstadt Freiburg (Schweiz) / katholisch. 

Heute ist Prevondavaux eine Gemeinde im Broyebezirk,  

Kanton Freiburg, Schweizerische Eidgenossenschaft. 

 

Aus Prevondavaux: 

Ein Ehepaar. 

Der Mann wurde verbannt, die Frau flüchtete. 

 

-1663 Dietrich Broye / ein blinder Bettler / verheiratet /   Verbannung  

 bis  aus Prevondavaux.       

 1664 Verdacht der Hexerei. 

 Der Beschuldigte wurde in Haft genommen und  

mehrfach befragt.  

Im Verfahren beabsichtigte das Gericht,  

auch die Frau des Beschuldigten zu befragen. 

Die Frau entzog sich dem weiteren Verfahren durch Flucht.    

Das Freiburger Stadtgericht verfügte die Haftentlassung  

von Dietrich Broye, verbannte ihn jedoch aus der Stadt Freiburg  

und dem Gebiet der Alten Landschaft. 

Die Verfahren wurden in der Zeit vom 29. Dezember 1663 

bis zum 19. Januar 1664 geführt. 

(SSRQ FR I/2/8, S. 1126-1129) 

 

-1663 N.N. / die Frau von Dietrich Broye.     Flucht 

 bis Verdacht der Hexerei.       

 1664 Die Frau entzog sich dem weiteren Verfahren  

durch Flucht. 

(SSRQ FR I/2/8, S. 1126-1129) 
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